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ebraSka Staats Anzeige?.
-11 Sil,n jede Woche.

gen dcr ministeriellen Presse uder den

tozenanntcn Eupern'Pertrsg" hervor,
i welchem England die Pflicht über

nahm, den kleinasiatischcn Besitz des
Sultan zu schützen. Sollte dcr Sul
tan England an diese Pflicht erinnern,
so wird Lord Sa'isbuiy. wie sein Cx

gan, der Standard." erklärt. derPforte
antworten, diZ die otto:nansche 5ceaie

rung durch Nichtbcfolaung der englischen
Reformvorschläge und durch die

dcr englischen Resormnor
schlage und durch die Pelnachlaisigung
der eigenen Pflichten gegen die Armenier

Tie Wählt Süv'maha.
Die republikanischen Zeitungen un

cyen tu der Itfcun Zit ti HtUri über
Cie Wahl iu güö.OnutjJ und legen tu
selbe alt ein große Sieg Du tKepuiü
kaner uns lhter $u:u;p en au, lief
Zeitungen find aber nuiile ti englische ke

ren Redakleu, nur dieie Sprache i'jen
und Ut noid'üiiiig schreiben können,
lonft mußten ne schon läng't wissen, mit
halb Süd Omoha in birum Frühjahr
eine Mojiniät für die reodlkani,che
Kandidaien auszuweisen hsite. I der i'e

)x bei Staal , Nrzeiqer. welcher dir

errepondenzk , Hnii J?out Hlivt
gelesen Hai. weiß ti und weiß auch, kag
diese t'putlifaniscrt, Zeiiunon, w,e
unser State Journal', seine Schuld an
d'm ,publikan,schea Liege in Süd'
Omahi haben.

Wenn die D.'mokraten.d. h. di. jenigen
ilisäi'k ilbstammung. bei den Primär
wählen nicht woribiüch'g g irden ä

re und den Kandidaten grch Fieiiag.
wie versprochen, sür daS no

minirt hätten, dann hätte Sud Omahi
hkiiie eine demokratische Mjikttat aus

fentlichc Eonzcrt geben. Da! Pro
gramm ist ein rcichhaltize;. Nach dem

Ecnzcit wird der Göt!:i Terp'lchore gc

fröhnt.
H. I. Randall sagt noch im ner. daß

er die besten Pfluge und Firmmaschinen
an der Ecke der 7ten und Eourt Straße
vrikaust.

Eine eben ko gefährliche, wie erfolg
reiche Operation hat Dr. Hcpperlcn letz

,e Woche an .rau Jarkow, '2 Meilen
südlich von Plymouth vollzogen. Die
Frau war in schweren Nöiben. da sie

einem Kind wegen eines Tumors an
der Gebärmutter nicht das Leben geben
tonnte. In den ärgsten Nötben rief
man den genannten Arzt zu Hülle und
er erhielt die Frau durch den allgemein
verhängnißvolle Kaiserschnitt am Le-

ben, obgleich, wie nicht anders zucrwar

ten, das Kind dem Tode geweiht ar.
Diese Operation ist noch nie ein RcbraS
ka gemacht worden; meiste end, gen sie

mit dem Tode deS Patienten. Allein
dem Dr. H. ist es gelungen, über alle

Schwierigkeiten zu siegen, und die dein

Tode Geweihte am Leben zu erhallen.
Kaiserschnitt ist ein großartige Wort
hat aber seinen Namen dadurch erhalle,
daß Cäsar in derselben Weise der Welt
gegeben wurde und Geschichtökennein ist

ja aus Shackespeare'S Macbeth" zur

Genüge bekannt, daß McDuff auf die
selbe Art und Weife zuerst das Licht der
Welt erblickte.

!Üie ich Ihnen letzte Mal schrieb,
sind die Herren Field gediegene Ee --

schäftSleule, und haben eine großcAnzahl
proininenter Bürger von Gage Co. als
Kunden. DaS Geschäft für Ackerbaugc
räthschaften wird non EhaS. F. Field
einein jungen Man von auSgezeichaeten
Geschäflskenntniffen geleitet, der immer
bereit ist, den Kunden die Waaren zu

zeigen. Als Gehülfen ha' er ferner
LHS. Louck, früher Geschäftsmann in
Eortland. Ebenfalls Wm. F. Schem
deck, ein früherer Bürger vo, südlichen
Theil des Eounty's.der sich immer freut,
seine früheren Frunde begrüßen zu kön

nen.
Die Compagnie thut ebenfalls ein gro

ßes Geschäft in der Transferirung vn

i

t

Tte ffrühjahrswahl.
I der oeft?jse,itn gü!,j chrswihl ist

it üinkwZlih 6j libeiale Hin crirähii
woiden uo ou1A,d.oa ist wicvee in dl

Reihe der Liberalen zklret n und wi.d
Willhschaite erhalten.

Lima roird ebenfalls in dem kommen
den Jahre , naß' ,, näh. end turo.a
sich deu Temprrenjlern ng schlössen HN

Benk lan ging zu cea Wisse"
1 ripf In über un in Blomingtoa st sine

gleiche Slimmenzahl für un gegen Li-

cenz abgsgeden morden. Die nqele

genheii w, d du, cd daSLoes entschi'dcn

Le wackiren Deuilchen in Blue fi'J
haben sich von den lemperenzlern nit
,' Bockshorn j izen lasten uS tick iz
sür das .edle $U ze st im mit. e

ijjben auch gesiegt.
Bko!e Bom wird im väitsti'n Jahre

trocken sci, während Eentral C'tu.Cal
la'vcq. ijrter und ganmont Gamdiinus
und Baccchu huldigen m.rde.

earnio, m.lches im verflossenen jalj
it von den Tempeienzlern in einem un

bwaZzlen Augenblick erobert wurde, ist

von dem liberalen Element dieses Früh-jah.- '

wiede. mit ewer Majorität von 100

Stimmen zuiückerobert worden. Keaneq
ht eme Lehie erhalt, und wiid in Zu-

kunft auf er Hut sein.

In diberiv. Lcrington. Mind,n. Mil
ler und Rorth Bend werden mährend deS

kommenden ZahlrS die Einwohner Was
er trinken, rräend Nelson, Shelion.

Oakland, Odell und Orlean sich mit ei.

nem Hlu Bier oder UL'in den Dst
IS chen dürfen.

In Ro th Bend ist e seit IS Jawen
da, eiste Mal, daß die Temperenzler
gesiegt haben.

Gitnky, Springsield. StromSdeig
Sterling. St Paul und Syracuse sind

den liberalenGesinnungen treu geblieden.
Auch Trenton hat sich tapfer gehalten,
mährend D,cumsrh. wie is scheint, sich

nicht mrhc au denArmen derlemperenz
ler winden kann

Jai,bu,h hat sich jürW ribschasten er

klart, aber Humboldt und Rising CtZ
werden keine dulden. Dobizs. Graktoa
haben sich auch für Wirthichakten erklärt.

In Sutton wurde Herin Peter Nuß
dem regelreclit nominirten Kandidaten
sük St.dtrath der e,sten Ward eine

Ueberraichung zu TH U, da sein Kau
didat ösfentlich gegen ihn aufgetreten

ar. Als die Slimm'n gezähli waren

fand man.daß P, H. Schwab hn mit 12

Stimme., Majorität geschlagen hate,
ohne daß d:,sklde sich ali Kandidat für

da, Amt erklärt hatte. Die rbeit ge
schah im Gcheimen und h??ten die Freun-b- e

tes Herrn Nuß keine Ahnung dason,
daß der Name des H'rrn Schwab von

den Gegnern dl ,rstr n auf denStimm
zeitel geschrieben wurde.

Da pfwcv
wird sie schnell verlassen, we sie Dr.
King's New Life Pillen gebrauchen
lausende von Leidenden haben ihren
Werth für nervöses Kopfweh bewiesen

Dieselben machen reines Blut und starke
Nerven und bauen die Gesundheit ans.

Leichtzunehmen. Probi,t sie' Nur'

Die N. ?). S.aatjla. schreibt

(ii islnochkeii, ha'.desJahr vklslo,jen,dag
Admiral Dewey der Held von Manila
fr,sch von den Philippinen eingetroffen
als der arovie ?Io qeseierl mrde; t,r
ihn aber war nichts gut genug, er brauch
te nur seine Hand auszustrecken, all
war fein, ein Wsrl genualk. und was
er andeute! geschah, der Präsident un
der a,arne sonstige Rest des Universum
waren nur da,u da, um ihm zu huldigen
Und jetzt? Cli üttc die Veraanalichkeit
irdischer Große !

Dazumal erhielt Admiral Teweq h
ladungen über Einladungen, welche zu

meist verschoben werden mußten, da der
Admiral nicht abkommen konnte. Vor
einer Woche begann er nun die längst
geplante südliche Tour", die sich zu

einein enormen Triumphuge gestalt,
,, sollte, aber dieselbe hat dem Äomiru

herbe Enttäuschungen gebracht. Er be

gab sich nach Savannah, aber dort war
man so sehr mit anderen Dingen be

schattlgt. daß Admiral Temey zwei .age
warten mußte, bis ?an Zeit gefunden
eine halbwegs anständige Demonstration
ür ihn zu arrangiren. Aehnlich gln

es an anderen Plärrn und New b
leans lehnte sogar den Besuch ab. weil

man kein Geld habe, pm den Helden
von Manila u bewirthen. Der En
lhusiasmus ist verflogen. Die Heirath
des Admirals mit den daran hängenden
merkwürdigen ha
den die Popularität des Admirals in

kurzer Zeit untergraben. Rationalhel
den brauchen sich hierzulande rasch ab

ras geotlvett Proletariat
In einer längeren Rede hat diese

Tage Präsident Harper vvn der Univer
sität Chicago auf die traurige materielle

Lage weiter Schichten vor jungen Leuten
aus dem Bürgerstand? hingemiesen, mel
che sich sognannten profesnonellen Be
rufen ergeben haben. Er führte unter
Auderem aus :

Wenn Sie Rechtsanwalt werden

wollen, werfen Sie einen Blick auf die

heutigen Morgenblütter und Sie we'den
sehen, wie viele junge Leute dieser Pro
fession heruiitlaufen, ohne sich ernähren
zu können.

Wenn Sie die Absicht haben, sich

dem geistlichen Stande zu widmen, sehen

Sie auf die vielen ivngen Geistlichen
welche nur eben zu leben haben und sehen
Sie sich die erbärmlichen Saläre an, die

auf den meisten Kanzeln bezahlt wer
den!"

Haben Sie den medizinischen Beru
erwählt, so starrt Ihnen die nackte That
'a?e in s Antlitz, daß zahlreiche Aerzt
zu Grunde gehen, ehe es ihnen gelungen
ist, auf der Suche nach Patienten sich

eine Praris aufzubauen."
Haben Sie es aber auf den Lehrer

stand abgesehen, dann sehen Sie sich die

Ehicaqoer Berhältni'se an!
Das ist natürlich, bemerkt dazu die

socialisti che N. 9). Bolksrtg." Nie
mandem, der seine Augen offen gehalten
hat, in den letzten Jahren etwas Neues

Aber die Presse berührt den Gegen
stand nicht gern und wenn sie gezwungen
wird,' das Thatsächliche als Piece o

News," wenigstens zu veröffentlichen
dann geht sie schnell darüber hinweg.

Sie weiß ''en nicht, wie sie diese
Thatsachen kommentiren soll. Hin und
wieder nur fällt es ihr ein, die beschäf

tigungs' und erwerbslosen jungen Leute
aus den profes,lonellen Berufen, auf In
dustrie und andel zu verweilen. ie

vergessen, daß eine grose Mehrzahl d

juugen Studienbeflissenen sich ihren Be
ruf gewählt hat, gerade weil sie die Er
fahrung gemacht haben, daß Industrie
undjHandel demjenigen einbärmliches
Brod bieten, der nicht mit ganz bedeu
tenden Kapitalien hineingehen kann.

Für den kapitallosen jungen Mann
sind der commercielle wie der professio
nelle Beruf, dec eine, wie der andere,
ein Gebiet, auf dem seinerein kärgliches
Dasein harrt, wenn nicht ganz besondere
Umstände ihn begünstigen.

Jedenfalls darf darf sich dieBourgeii
sie des Landes nicht wundern, wenn aus
der Reihe des gebildelenProletariatö der
vagen socialistischen Idee schwärmerisch
ideologische Anhänger erstehen. Der
proletarischen Sozialisten-Bemegun- g ist

eine solche Anhängerschaft gar nicht ein
mal sonderlich willkommen, wenn sie sich

nicht .rückhaltslos dem Arbeiterklassen
kämpf anschließt. Aber das Ganze

doch auch zu denZersetzungs Symp
tomen der Bourgeoisie.

Ratzland'ö stille Arbeit
In Rußland hat man die Schmierig

leiten, in welche England durch den süd
afrikanischen Krieg gerathen ist, nach
Kräften zur Förderung der russischen
Interessen in Kleinasien, Persien und
Ostasien auszunützen getrachtet. Die
russischen Eisen' ahnpläne in Kleinasien
stoßen allerding vorläufig noch auf Wl
stand, der selbstverständlich dem engli-sche- n

Einflüsse in Konstsn.inopel zuzu
schreiben ist. Der Sultan hat nämlich
vor ungefähr zwei Wochen die Bahnbau
frage im nordöstlichen Kleinasien dahin
entschieden, daß er der russischen Regie-run- g

wohl ein unbedingtesVorzuqsrccht
gegenüber anderen concurrirenden Na.
t'onen einräumt, aber ch das Recht des
Bahnbaues für eigene Rechnung vorbe
hält. Die prinzipielle Entscheidung
wurde von der russischen Botschaft nach

St. Petersburg übermittelt, wo sie aber,
nach den Aeußerungen der Regierungs.
presse zu urtheilen, kaum Ansucht auf
Annahme hat. Die britische Regierung
fühlt, daß sie auf die Dauer nicht im
Stande sein wird, den Widerstand des
Sultans gegen die Forderungen Ruß
lands zu unterstützen, und daß diePforte
daher sich über kurz oder lang gezwungen
sehen wird, jene Forderungen zu beiril- -

ligen. Diese Gewißheit verursacht, wie
das Kabel kürzlich meldete, dem Leiter
der auswärtigen Angelegenheiten Eng-lan-

fast noch größere Sorgen als der
südafrikanische Krieg. Daß er thatsäch
lich entschlossen ist, die jetzige schwierige
Lage Englands nicht durch eine Aktion

gegen Rußland noch zu verschlimmern,
d. h. dcr Türkei nicht gegen Rußland zu

helfen, gcht aus gewissenRandbcmerkun- -

Mrafeir ie?dl kau scher Sieg,

D ie J rlSnder erhallen ge
f a l ze n e H ied D , e Deut
schen hielten z u s a c n.

h?e do uwaii muh lhc woooen
-- hoes. Halle Thomas octor vor
der Wahl, aber scm Autspruch bewahr
Heitete sich nicht.

Die Woodcn Shoe s" singen an zu
laufen und traten alle nieder, was ih
nen in den Weg kam. Die Woodcn
Shoe'S haben der irländijchcn Luder
witthschast und Gewaltherr-fcha- ft

ein Watcrloo bereitet
und daß di Ruffen den Deutschen heute
gerade nicht freundlich gesinnt sind, läßt

ch leicht denken.
Maoor A. R. Kelly und die republi-kanisch- e

Partei sind den Deutschen zu
besonderem Tank verpflichtet, denn die
deutschen Stimmen haben ohne Zweifel
die Wahl entschieden. Hätten die Deut- -

schen, wie es gewiffe Herren vo, der
Omaha Packing Eo. wünschten, sich auf
die demokratische Seite gestellt, so wäre
heute Thomas Brennan und nicht A.R.
Kelly Mayor von SüdOmaha. Aber
die Deutschen waren eingedenk des

daß sie germanischer Abstam

mung sind und jeder Germane ist gesetz-lieben-

AIS im ,Vrhre 170 die Franzosen den

Krieg an Preußen erklärten, schrieen sie:
Rache für Sadoma"! Im letzten

Wahlkampfe aber riefen die Süd'Oma-h- a

Deutschen! Rache für Freitag!" Sie
haben Rache genommen und werden es
wieder thun, falls dieGelegenheit sichdazu

bieten sollte. Die Deutschen haben ge

teigt, was sie zu thun vermögen, wenn
sie zusammenhalten und hoffentlich wird
der erfochtene Sieg dieselben weiter

auch für die Zukunft zusam
men zu halten.

Wenn 'die Jrländer behaupten, daß
die Deutschen keine Ursache gehabt hät-

ten, gegen die demokratischen Eandida-te- n

zu stimmen, so ist dieses eine ganz
ntame Lüge. Seit dem bestehen der

Stadt Süd Omaha haben die Deutschen
stets die Kastanien für die Ruffen aus
dem Feuer holen muffen, um nachher mit
einem Fußtritt dafür bezahlt zu werden.
Seit Jahren sind die Deutschen von den

Jrländein nur als Stimmvieh angesehen
uud behandelt worden, und der D e u

Michel, hat sich solches alles
ruhig gefallen lassen. Aber der Tag der

Abrechnung kam, der Deutsche Michel
reckte sich, und mit seinen Wooden

hoe's hat er den Söhnen der grünen
Insel an der Wahlurne einen solchen
Tritt versetzt, daß denselben für längere
Zeit die Lust vergangen ist, mit ihm
wieder anzubinden.

Wooden üshoe ö nd schwer zu verdau- -

en und daß solches ganz besonders der
Fall ist, werden Thomas Hoctor, Ed.
Johnston ',d G.'nossen zur Genüge aus'
finden. Die Deutschen waren einge
denkt der Wirte: Trau, Schau,
Wem ! und an der Wahlurne haben sie

gezeigt, daß sie den Verrath an ihrem
e d e I st e n und besten deutschen Mit
büvger, Fritz Freitag, verdamm
ten. Mit einer, nur der irländischen
Nation eignenHabsucht und Wortbrüchig
keit wurde Herr Freitag zur politischen
Schlachibank geführt. AberdiefesOpfer
istden Ruffen theuer zu stehen gekommen.
denn amWahltage erklärten die Deutschen
durch ihre Stiinme: Wo do away wit.li
the ! Groß warder Sieg und j.'
der Deutsche sollte sich naturgemäß die- -

es Sieges freuen, denn hauptsächlich
durch die Deutschen wurde derselbe so

glänzend erfochten. Die Deutschen ha
ben bewiesen.dah sie für Gesey und sjrd
nunq sind und hoffentlich werden die
einkommenden Beamten ihren den Bür-

ger gegebenen Versprechungen nachkam
men. DaS Deulschum hat drei gute Ver- -

treten im Stadt- - und und im chulrath.
Von Keinem kann irgend Nachtei
liges gesagt werden und mir glauben, daß
Miller, Martin und Schroeder vollstän
big ihre Pflicht thun werden.

Die Deutsche ober sollten für die
Zukunft nicht vergeffen, daß Einigkeit
tark macht.

Wie verlautet, soll hier in nächster
Zeit eine Teutsche Gesellschaft
in s Leben gerufen werden- -

Mayor Kelly wird mit der Ernen
nung von städtischen Beamten langsam

orgehen. Erbeabsichtigl nur gute, ehr
liche und eompetente Personen anzustel-
len.

Die Jrländer haben ausgesunden.
aß unker Umständen mit ,. Wooden

ShoeV schlecht Kirschenessen ist.

Deutsche Hiebe sind in der Regel
gesalzen.

Gewisse Deutsche sollten durch
irische Versprechungen sich nicht abhalten
as'en, in s heimische Lager zurückzukeh

ren, ie werden mit offenen Armen
empfangen.

D the Woodüii Slioe's" sagte
dcrKaminfeger und versuchte seinen Aer-ge- r

durch einenSchluck Irisli Whiskey"
herunter zu schlucken.

Wer lacht da! !

Weatriee.
Beatnce, den 10. April, 100.

Geehrter Yrr Ester!
AIS ich Ihnen das letzte Mal schrieb,

war's hier sehr staubig ; dazu noch die

Frühjahrsivahl. Heute ist es nicht min-der- n

so: Das echte Aprilwctter.
Verschiedene der Eandidaten sind er

wählt worden; der Rest ist nicht nach
dem Salz-Fluss- e gegangen, obgleich die
meisten an Zahnschmerzen litten

Bon der Firma Walter E kinner
habe ich Ihnen nur zu berichten, daß
dieselbe sich besonders dadurch
zeichnet, daß sie die beste Tapeten, Ccle
und Farben hat. Mit diesen werden
ihre deutschen Kunden schon zufrieden
sein.

A'ii nächsten Montag wird der
Becttrice Männerchor" sein erstes ö- f-

tffltt äe Gchtal, HerauSzeber.

1183 R Sruv. Zimm'r 2.
Sieben Hkixolibcmiir &, Eo.

tarl d TiMt Osfic t Lincoln,
Ntn m xx-a- d cltat m&tter.

Mt Jictiatta 8,aotVniia.r' rrliteint
.arntlufl (Xonrtttag)nn6 testet W-C- für

n aDriioiit. ach Tkt',Ätand tonet tt
clatt 5.U0 nl Dttt da? porittm

wQnctij) npffiitt.
t4 bJnnrrn'nt rnulj tra Vorauttezahlt
tora

4tlttM 1U trat iictl

oinailag, den 18. pnl Iu0.

sf-- i;tr .Redralka GtaatS , Anzei

,r, iß die größte deutsche Zeitung ,rn

--?,aat und Uttxt jede Woche

ir 12 Celten Jii
die, Lesestoff. Umer. Sonntag,

gast dm' den besten deutschen Sonntag?,
lagern tti rande .iendürtig an die

Heike qesirf'i verdei

Wtr aif den .Wal'' schoßt, er.

giszl, daß der .keinen Schuß Pulver
uieilh ist

Nach den neuesten Depeschen, ist ein

tkrieg zwischen Japan und Rußland un

ausbleidltch.

ongretzman Durkett hat am

Montag von iLachinglo!, reine Reije

nach Lincoln angetreten.

IN Zolge unsicherer Wege ist die

,P,omeuade na Pretoria' bis aus

Weiteres ausgegeben winden.

Die Del gaten, welche in der repu-

blikanischen gounty Cinoenlion D, E.

Thompson alt den Mark Hanna von Ne

braika hijestel!t,hiben demselb Zadurch

keinen guten Dienst klwicsen.

Wir konnltn keineDoppelwährung
badeu.wkil Srgland .nein sagte und

jltzt können wir keinen Kanal bauen und

desefligen. eil England .nein' sagt.
Sind wir tenn eine Piovinz von Eng
land?

I Washington soll j?tzt eine ln

stat, begründet erden, um Konsuln. D
plomalen und Beamte sür den Civil
dienst beranzu'iilden. Schlag inl
Wasser, so lange die Aemter von Polili
kern bef'tzt werden.

?iNtN bekannten Auöspruch Lin
coln'ö hat ein Wihbold solgndermaßen
zeiigemäsz umzemanbelt: ,Man kann ol

len Leuten manchmal traue, man kann

manchen Leuten allemal trauen, ober
man kann nicht allen Leuten allemal

trauen.'

Sollten die Republikaner diesen

Hevst den Sieg davontragen und die

Legislatur erobern, dann werden D .

Thompion von Lancaster unk E Rose
mater von Douglas als Senatoren nach

Washington gesandt wetten. Da
jeht schon fest.

ZiS erste Nationalconvention der

Populisten wurde am 4. Ju,i 1892
in Omaha gehalten und nominirte für
die Prästdentschist Gen. Weaoer. Die
zweite sand am 2i. Iul, 1896 in

St. Lou,S statt und endofiiite die Romi
natio von Wm. Jr'Biyin. Die dritte
wi,d am ft Mai dieses Jahres in Slour
gallS tagen.

Bryit ist der rechte Mann sür die
Demokratie schon um seiner Feinde wl
le. Kein Mann ird von den Sondi
katen, den Trusts, den Mngplen, den

Imperialisten und Frvansoasten meh,
gesurchlet und gehafzt, weil ste misse,,,

daß ihre Tage gezählt wären, wenn er

gewählt würde.

Las Floltendkpartement macht be

kannt. dah die Ablösung des Capt. Leu

ry als Gouverveur der Insel Gaom
nicht deshalb erfslzen werde, wsil seine

AmtSsührung nicht befriedige, wie viel
fach berichtet wmde, fondern, daß Eapt
L ary selber um Abberufung nachgesucht

habe, weil häuslich: Angelegenheiten
seine Aaw:fenhttl in seiner Heimaih nö

thig machen.

Die diesjährige republikanische Plat
form läßt si etwa in folgende Sätze
zufammensaffen: .Nieder mit der Repu
blik. - Die Wlt g,hölt den Geldbaronen
und IrustS. DieWenige sind zum Rgie.
ren erlchaffen und die Vielen zum Dienen.
Der Arme sollte mit den Krummen, die
von der Reichen Tüche fallen, zufrieden
sein. Ein stehende Heer von genügen
der Stärke, um die A.deiter zu zwingen,
die Befehle der Reichen auszuführen und
ohne Murre zu verhungern. Da mo

ralifche Gesetz ist weiter ntchlS als eine
GesühlSdusele, und ist veraltct."

Der größte Echkeien. welcher den

Bürgern von Omaha nach breitet werden

soll, ist ln unzug. Was noq im azoo

ße der Z ikunft ruht. kann nur geahnt
werden, ober s viel ist sicher, daß Re
dakteur Rosewater nd Redakteur Hitch,
rock sich über die Ver. Staate,, Senatur
in die Haare gerathen werden und daß
dann die .Wolle fliegen' wird. Die

Bürzer von Douqlas County haben
schon einen Borgeschmack erhalten von
dem mag kommen wird, wenn Hilchcock

und Rosewater sich das Schwert um die

Lende gürten und zum Kampfe in die

Arena treten. Leute mit schwachen Ner

den sollten auswandern.

,,Nach vielen Genralionen. wenn
d!e Goldminen erschüpft sein werde,
da Pochen der Stampfen nicht mehr ae

bört, an der Börse von Minenaktien nicht

mehr die Rede sein wird, dann wird die
Burenfrau noch ihren Bindern von den

verfluchten englischen Solditen erzählen,
die den Großvater ersljbossen und da

Land stahlen. In Südafrika werden
neue Irland entstehen nnd aus den

Drachenzähsten, die wir föen mußten,
wird die Ernte de Hasses immer und
immer wieder reisen."

E ist ein englischer Schriftsteller, der
bekannte R, der Haz,ard. der diese pro
vh?tikchn Wort hat m einer
decei'S vor zwiniq Jahren eitchi enen

Schrift über England dzmalizen B
renkrieg.

'

ch kdcs Rechtsanspruches auf Hülle
begeben habe.

Mittlerweile macht die englischePrcff
ihrem Mißvergnügen über das Pordrin
gen Rußlands nach Kleinasien dadurch
Lukl. daß sie die deutsche Regierung ver

dichtigt, insgeheim gegen die runisch
Politik in jenem Theile AnenS zu n

triguiren. Unzweiselhaft spielt bei die
ser Perläumdung auch der englische Nei
über die Ausdehnung des deutschenHan
delS in der Türkei eine acmisie Rolle
In Wirklichkeit bew hrt die rutsche Di
plomatie ihrer Tradition gemäß die voll

kommenste Zurückhaltung in den zwischen

Rußland und der Türkei schwebenden

Streitfragen. Gras Bülow dürfte kaum
den Ehrgeiz hegen, den freinden Mäch
len die Kastanien au dem Feuer zu ho
len. Am allerwenigsten hätte Deutsch
land aber Anlaß, Intriguen anzuzetteln
welche geeignet wären, der rusn'chen D
plomatie eine Niederlage zu bereiten und
dadurch die Pontion Englands a, Gol
denen Horn zu stärken.

Wie in K"nstantinopel, war England
auch in Korea bestrebt, die Hand der

Gegner Rußlands zu stärken und den

Widerstand gegen die russische Forder
ung, die Erwerbung deS Landstriches

Masampo betreffend, zu unterstützen
Heute wird gemeldet, da die koreani
sche Regierung trotz des energischen
Protestes Japans dem Begehren Ruß
lands stattgegeben habe. Bestätigt sich

diese Nachricht, so hat Rußland in Ost
asien einen Erfolg zu verieichnen. den

England in vielen Jahren nicht mettma
chen kann.

Vt fakchierlicher uSdruch
von große Geschwüren auf dem Kopse
meiner kleiner Tochter ist in ein ' Ufa

köpf ansgeartet, schreibt E. D Jshill
von Marzanton, Tenn , ober Bucklen'S
Armca Salbe hat sie oollstäadig geheilt
Es ist eine garantute Kur sur Eezema
Tttter. Saliflrk. Geschwüre Wuuden
und Hiimorchaden. Nur 25 in I, H

Harliy 4 Apotheke.

Hasttngs
Die letzte Wahl in Hastings. der hüb- -

schen Hauptstadt von Adams Eounty, ist

durch einen Sieg der Liberalen gekrönt
morden. Der bisherige Bürgermeister,
Herr Jakob Fischer, wurde in Folge der

Berdienfle, welche er ch um die Verwal
tung der Stadt erworben, durch die
Wahlseiner Mitbürger wieder an die

Spitze der Bermaltung beru
fen und erhielt derselbe eine Majorität,
wie solche nie zuvor ein Eandidat für
der Bürgermeisterposten auszuweisen
halte- - Herr Fischer ist ein alter Bürger
der Magic City," ein Mann ?on er

probier Rechtschaffenheit, der sich rüh
men darf, das Pertrauen seiner Mitbür
ger zu besitzen. Daß Herr Jakob Fi
scher der geeignete Mann ist, ein großes
Gemeinwesen erfolgreich zu leiten und
nicht um dieGunst derMasien buhlt.son
dern denMuth der Ueberzeugung besitzt,
hat der wackere jsohn von Helsen-Dan- n

stadt während seines ersten Amtstermins
in eclalanter Weise bewiese. Ein
mächtig emporstrebendes Gemeinwesen,
wie Hastings, muß, wenn es nicht n,
Fortschritt gehemmt werdei soll, eine

freisinnige Verwaltung besitzen und ha
den die Bürger in richtiger Erkenntniß
der Bedürsnie der Stadt gehandelt, als
sie in allen Wahlbezirken sich mit Majo-rirä- t

für den um daß Wohl der Stadt
verdienten gegenwärtigen Bürgermeister
Jakob Fischer erklärten. Herr Fischer
hat den Beweis geliefert, daß eine von

freisinnigen Prinzipien getragene g

bessere Früchte zeitigt, als ein

reaktionäres, der persönlichen Freiheit
Hohn sprechendes Regiment, das in man
chem Gemeinwesen schon der Heuchelei
und Conuption die Wege geebnet hat.

Wir haben in Lincoln doch woh, zur
Genüge erfahren, daß die ewigen Nör-qeleie- n

gegen die Wirthe, der Stadt be- -

deutenden Schaden verursachen, da das
reisende Publikum keine Lust verspürt,
sich von den Prohibitionisten schuhrie- -

geln zu lassen und sich den Maßnahmen
übergeschnappter Tugendbolde zu sägen.
Ohne Zweifel würde es auch im Inte
reffe der Bürger unserer Stadt liegen,
wenn sie inZukunfl Männer der Neuzeit,
wie Herrn Jakob Fischer in Hastings.
auf den Schild heben würden und keine

engherzigen, unduldsamen Leute, die
dem Fortschritt feindlich gegenüberstehen.

chließlich leben wir der Hoffnung, dag
es Herrn Jakob Fischer beschieden sein

möge, im nkcrene der Wohtsaiirt der
Stadt Hastings noch recht lange i Amt

nd Wurd.'n zu bleiben !

Millionen verschenkt.
Es muß für das Publikum eine Ge- -

nuglhuung sein, in Erfahrung zu brin-ge-

daß e weiiigsten eine Firma giebt,
welche sich nichi fürchtet feigeling zu sein.
Die Eig'nthümer von Dr. Kings New

DiScooery für d-- Ichmindfucht Hnsten
nd Cikallung haben mehr als 10 M,l

lionen Probeflafchen v.rtbeilt und sind

davon überzeugt, daß sie Tausende hcsf

ugslose Falle kurirt haben. AStthma,
BroncheteS. La Grippe und andere Hals,
Brust und Lungenkrankheiten werden
sichtlich kurirt. Sprechet I. H.
Harlky'schen Apotheke vor nnd bet eine
Vrodiflische. Reguläre Größe 50: und

Jede glasche garantirt.

Die Söesiern Glas & Paint 5o.
Ecke iZ.un M. Straße, an deren Spi-h- e

H'rr T P, Kennard olSPräsident und
Hr E.K Pitcher alsLiepraiisent stche-- ,

0,'ifZgt über immer nrpfc'n Borrath von

(5Ia3, Farben und girnifscn.

Zz Wenern Wash:rS und Ringers b"
3 red. S ch m d t ck v r o.

zuweisen und die republika, ischen Blätter
,önten anstatt zu jauchen. Trauer on

legen. VS waren die euitlyen lerer
industriellkn Stadt, welcher he

Kandidaten zum Siege er

halsen und zwar.weil sie nichlS mehr von
einer Reg erung wie Meyor Enlor sie

leitete, missen wollten xnd d.Shald lieber

eien Republikaner wählen h l'en, oS
sich noch länzer von den Irländein am

Gängelband führen zulasse,,.
Kurz geaot,dtDkmok,aten blkommin

in SüdOma!a deutsche Hiebe, nicht,
weil ste Demokiuten waren, sondern
weil die Kandidaten dieser Partei nicht

die Leut: wren, die ich ür
die Verwaltung der Stadt eigneten

Die Parieijrage halte mit dieser
Wahl nicht zu thun.

Senator Clark von Montuna ist

wegen Wahlbestechung seines Sitzes ver

lustig erklärt morden.

Was denken die Leser von Thomp
son von Lancaster und E. Rosemater von
Omaha als Ver. StaatenSenatoren.
Ein schönes Paar!

Tte Zterne und Sinken" hiben
nach Pgrto R co Rath, Hunger nnd
Elend gebracht Die Sterne und
Streiten im Dienst Gott Mammons
werden stets ein Fluch sein. ' Nur als
Boten der greihiit bringen sie Ser,e,i.

9 ne der ältesten Pensionäre unsre
biedern Onkel Samuel ist Martin M.
Jone von Canloa. Kansas. Er wurde
1806 geboren, v',,d:ente sich seine Pen
sion im Blackh,mk.Kriegeund ist trotz
seiner 94 Jahre noch so rüstig, daß er
olt den Wrg von seiner Wohnung zur
Stadt, anrerthalb Meilen, zu Fuße
macht.

?tUtschl0Nds Bemühungen, mit
Kanonenbooien die chinesischen Flüsse
hinaufzufahren, sind fehlgeschlag n, wri
de Boote einen zu großen Tiefgang ha
den. Da d.utsche Reichsmarine Amt

hat deshalb den Bau von sieben flachbo
digrn Kanonenbooten für diesen ,sp?ziel
len Zweck versüzt.

NtV. Sheldou hat in einer Woche
vollbracht, mal die Eigenthümer des

..Topeka I5ap,ial" in 10 Jahren nichi
f rtig bringen konnten. - Kr hat genug
Geld gemaqt. um eine Hypg.heke in Hö
he von $20.000 w.'lche auf der Druckerei
lastete.abzubezahlen. Christus HSkie viel
l icht noch mehr ii,,genomme, aber die

Eigenihümer find zufrieden.

Thompkoa's R.'de nach seiner
Jnd ,f,irung durch die County Conoen
tion bestand aus d,n Worten: Ich war
steli eil Republikaner, ich bin ein Re
publikaner und werde ste! ein Republi
kaner sein.' DS ist auch geni'qend,
denn der Durchschnitt Republikaner
oirlangt nicht mehr. Gan, anders bei

den gusionisten. Sorgen dafür, dag d

Vertieter de Staate in Wishingt,
nicht nur gusionisten sind, sondern, daß
sie auch sähig sind, den Staat würdig zu
verirrten. Man nergleiche Allen mit
THrstoi,,B yin seinerZit mit Brkett.

Nicht weniger wie fünf National-Eono.'niionc- n

finden dieseö Jahr stait.
Die Republikaner versammeln sich am
19. Juni in Philadelphia, vorausgesetzt,
die v.'rsprochenen $100,000 kommen in
Zeiten an; kie Demokraten treten am 4,
Ili ,n Kansas City zusammen und die

populistische Rativnolcgnvention wird
am 9 Mai in Siour Cily Fall?, S. D,,
e, öffnet; am selben Tage findet in Ein
cinnati die Conventicn der Mittelweg
Populisten statt, und am 27. Juni wer
den die Prohibitionisten in Eh ego, o
es bekanntlich die meisten Taloons gibt,
ihr Nationalticket formuliren.

Per Congreßmann Wheele- - voa
ffenivcki, hat die Frage wieder aufgewor
fen, ob nicht die BunbeS'Regierung ihre
eigene Panze, platten Fabrik haben sollte,
in Anbetracht der ungeheuren Preise,
welche die Earnegies korlern und zu er
zwingen vermögen. Wenn man die Pro
fite in Bet, acht zieht, welche durch den
Streit zwischen Carnegie und Frick be
kannt geworden sind, i hat der Gedan
ke jedenfalls viel Verlockendes. Die
Frage ist nur, ob eine Regierung Fa
brik auch profitabel sein würde, oder ob
nicht die Panzerplatten, die sie lie.'erte.
dem Lande noch sehr viel hoher zu stehen
kommt würden, al dievon Carnegie &
Co.

Omaha. Bert ff, ein Kutscher der

.LoulyOmaha Jce & Coal Ton pani)',
kam am Abend des 31. März in Folge
eines Sturze von seinem Wagen, b i
dem er unter die Räder siel, die über sei
nen Kopf hinweggingen und denselben
zermalmten, aus schauderhafte Weise
ums Leben. Die itdiscken Ueberieste
des Verunglückten sind nach Pierre zur
Beerdigung gesalbt worden.

Eine auerordentlich starke Baulhätig
keit steht für dieses Jahr in Omah, in
Aussicht. Sämmtliche Bau Gewkkbe
werden bei de selben voraussichtlich rei
chen Verdienst sinde. Buch auf den:

GrundstückZmarkte fängt es an außer
ordentlich lebendig z werden. Berich
ten zufolge wird die Nachfrage nach Bau
stellen mit jedem Tage stjrker.

Mclook. H'er sind die neuen Ma
der ,,Burlingt0!"

nahezu vollendet.

großen Ouantitäten von Waaren südlich
voin Plalte, Sachen, die von dort an

hieiige Kunden consignirt sind.
In der Erwartung, daß Ihnen eine

kurze Eorrespondenz beffere Dienste lei
stet als eine lange verbleibe ich

Ihr ergebener

ffkauen plaudern gerne. Vor Kur

je n haue,, mir Gelegenheit, Ui,sriw,Ui
ger Ze. ge folgender Unterredung zu sein,
welche zwei Damen unserer Stadt ge
rake unter dem Fen er nnercS sank
turn füg, ten. Da die Damen ziemlich

laui dizkuiirlen ging uus auch kiine Sul
be des GrspiSchS verloren, das mir hier
mit wörtlich wiedergeben. .Und Sie
wissen nicht was Ihnen fedlk. Frau K ,'
rief die Eine aus. ,E ist wahr, Sie
'ehkn elcnz auS und sollten einen Arzt
icniuliPM .Das ist r 11 gerade.
fjjt oit üiidru, .ich habe nicht , inen

joadern schori sechs A izie z Rate gezo

gen; der eine beh indelt mich für Dieses
der andere lüe Jenes.' Diese linier
hlknng ,i.s uns plötzlich den Fall von

gru A,-,n- , t?,,pra. 0 Äeailand Straße
Eleoklano, O.. ins Goäch!niß, Die
elbe hatte eine ähnliche Ersahiung, sand

aber zuletzt den rechien Weg zur Ge
fundh il Genannte grau schrei!: .Ich
war in Bihrndlunz oerschieütN'r A zte

und sie alle h itlen eine andere Ansicht.
Der eine schrieb miin Leiden einem Herz
fehler zu. der anbei t sagte eS sei eine

Folge meiiiis l tzien WochinbetteS, und
wieder ein anderer sagte eS li.'ge an der
Mutler und ich müffe oprirt werden.
Ich wardc dieier Sache müse gab des
Ootter aus und sing mit dem Butbele,
ber an, von welchem ich viel G, t's ge-

bart halte. Sofort verspürte ich Lin

deiungund heute bin icq kiäsng und

dlühzny! Jedermann, der mich in mei-m-

Krankheit sah, wunde, t sich öüer
mein aussehen.

Seitdem ist auch kein Doktor w edcr
in unser Hiu gekonmeu, da ick Ihre
Medicinen anwende sobald sich Jsrnand
krink kühlt.

Doch ist dc noch ein bemerkenswerther
gall. Eine Frau beiucht mich ali ich so

krank war, Sie selbst war immer lei
dend u ,d die Doklocen sagtcn. sie habe
die Schwi'd'ucht I Folge meiner
Genesung saßte anch sie Hoffnung und
sing andiui öuebeleder tinzunshmen.
Sie sieht nun kckon besser auö und ist
aus dem Wege zur Genesung. " Un

ist dies jedoch keme überraschende Reuig-k.it- ,

da mir von vielen Fällen in un ercr
Gegend hö tcn. bei welchen der Ei folg
von Forni's Alpenkräuter Blatbeleber
ebenfalls glänzend war Wenn ihr da-

her eine zuverlässige Medizin brnucht, so

kankt euch eine i laiche von Forni'S Al
penkräiiier Blutbeleber von elnim der
speciellen Lokal Agenten da die Medizin
nicht in Apotheken verkauft wiid Ist
kein Agent in der Gegend, so schrribt ko

fort an den alleinigen Fibrikanten. Dr.
Peeer gahknry, Chicago, Jll

B ste BczWqurlle fäs
für ttifi

Ta,chenuhren. 1, ii di ß?8; F:ine
Parlor Standuhren. 5 t: Hschsteh.
ende Küchenuhren, 3 t; LanzeWand- -

Regu'a,ere, S3 10: Weckuhren ! ;
KuckakS Wanduhren 8 Alle frei in'S
Hau. Lozenabzeichtn für Herren und
Damen, f l: feine Medaillons Uhren
bänger i und t i; lange Damenlitr?c!,
ten mit Schieber ti 5. Herren Uhr
keilen. Geld silled, beste U und 1. 1

Jahre Garantie . Alles Erdenklich' für
Äburlsiags, HzchzeilS undiZogenPrS
fenie. Silberplattirte Tiichmisier und
Gabeln, tzZ-5- das Dutz'nd. Eßlöffel,

Z das Dud Theelöffel, tl das Dutz.
Franco. HS. Lellman Zkwelkn Eo.,

Middlewmn. Äon.

Z Ferd Voigt, der Metzger. 11 sud
lich, 9 Straße, kauft jetzt das eiger
Schlachtvieh und können die Farmer ihr
Bieh daselbst zu günstigen Preisen log.

erde

Y!rk. Der Elevrtor an der B. &
M brannte i der Dienstaz Nach, vnll
stänkig nieder. Der beäutt sich
aus tli'.OO. welch r durch Versich?, unr
n Höhe von W0) lh.'ilw-if- e qeötckt ist.

'ioc. Geld zurucrerakier, wenn nicvl
kurirt. Zu haben bei I H Harlt?,
Apotheker. 1

Grover Eteveland
hat nach längerer Zurückhaltung sich jetzt

auch über die Tagesfragen ausaespro
chen.

So erklärte er einem Berichterstatter

gegenüber, daß den Philippinen seiner
Ansicht nach, Selbstregierung gemährt
werden sollte, denn iie seien Ursprung
lieh unabhängig gewesen.

Puerto Rico sollte eine sich selbst re

gierende Nation werden, sobald es seine

Fähigkeit unabhängig zu ein, dewielen
habe. In der Zwischenzeit sollten die

Per. Staaten die Stellung eines Paters
einnehmen, und Hülfe und Rath gewah
ren, wo das nothwendig sei.

Cubaist und sollte von Rechtswegen
unabhanaia sein." so sagte Eleveland

In Bezug auf !den Ha Pauncefote
Eanal-Pertra- g erklärte Elcveland ; Ich
war immer ein Befürworter der Con

struktion des Canals. Meine Stellung
hat sich nicht verändert, seitdem ich in
meiner ersten Botschaft darauf hingewie
sen. die in jüngster Zeit viel genannt
wird. Ich erkenne mehr als ich saen
kann, die Wichtigkeit des Nicaragua-Ca-nals- .

Ich bin sehr zu Gunsten dessel-

ben.
Unsere Nation so fuhr er fort

sollte weder eine Land noch eine Geld'
Hascherie sein. Unser Ideal soll es scin,
eine höhere Entwickelung der menschli

chen Ge'cllschuft zustande zu bringen.
Wenn der Canal allen Nationen eröffnet
würde, so würde das nicht verfehlen, ei

nen Geist der Uneigennützigkeit über die
Erde zu verbreiten, und das Resultat
würde eine Ausdehnung des Handels
sein.

Die Per. Staaten muffen auf der
Abrüstungs-Politi- k bestehen. Es sollte
keine Befestigungen geben. Alles sollte
im Einklänge mit einem allgemeinen
Frieden stehen. Unsere Nation muß ihr

politisches Leben bcffern. Wenn nicht
die Geldmacherei, welche augenblicklich
in der amerikanischen Politik eine so

große Rolle spielt, bald unterdrückt wird,
so wird die Zukunft unserem nationalen
und bürgerlichen Leben dunkle Wolken

bringen, und wir werden auf dieselbe
niedere Stufe hinabsteigen, wie die im

perialistischen Nationen'früberer Zeiten.
ehe der vollständige Perfall kam. Was
treibt die Ber. Staaten zur Erlangung
neuer Ländereien, als der Geist des

nach Beule der Fluch jeder Ra
tion, die dem Untergang geweiht war?"

$.00 Belohuung!
Wir bezahlen die obige Belohnung für

irgend einen Fall von Leberleide!?, Dl)
pkpfla, Kopfweh, Unoerdaulichkeit.Hart
leibigkcit, welcher nicht durch Liverita,
die kleine Lebeivie, nicht kurirt, werden

kann, wenn die Borschristen befolgt wer
den. Dieselben sind vegetabilisch und

geben immer Zufriedenheit. !5c Stach
teln enthalten 100 Pillen. 10c Schach,
teln 40 Pillen, öe Schachteln IS Pillen.
Hütet euch vor Fälschungen. Durch die

Post versandt. Bricsmarken weiden in
genommen. Ncrvita Mcdical lZ..Ecke
Clinton nnd Juck,on ir. Chicago, Iu,
Zu haben bei Harley Drug Co,, II. ll.

V Straße, Lincoln. Neb.


